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14/02 Gerichtsorganisation 

Beachte 

Ist auf Sachverhalte anzuwenden, die sich nach dem 31. Dezember 1999 

ereignen (vgl. § 98 Abs. 8 idF BGBl. I Nr. 120/1999). 

Text 

Gegenstand der Sozialrechtssachen 

§ 65. (1) Sozialrechtssachen sind Rechtsstreitigkeiten über 

 1. den Bestand, den Umfang oder das Ruhen eines Anspruchs auf Versicherungs- oder 
Pflegegeldleistungen, soweit hiebei nicht die Versicherungszugehörigkeit, die 
Versicherungszuständigkeit, die Leistungszugehörigkeit oder die Leistungszuständigkeit in Frage 
stehen (§ 354 Z 1 ASVG, § 194 GSVG, § 182 BSVG, § 65 NVG 1972, § 129 B-KUVG, § 84 
StVG beziehungsweise §§ 4 Abs. 2, 43 und 44 BPGG); 

 2. die Pflicht zum Rückersatz einer zu Unrecht empfangenen Versicherungsleistung oder eines zu 
Unrecht empfangenen Pflegegeldes (§ 354 Z 2 ASVG, § 194 GSVG, § 182 BSVG, § 65 
NVG 1972, § 129 B-KUVG, § 84 StVG beziehungsweise § 11 Abs. 3 zweiter Halbsatz und 
Abs. 4 BPGG sowie Z 6 bis 8 und §§ 89 und 91); 

 3. Ersatzansprüche der Träger der Sozialhilfe (§ 354 Z 3 ASVG, § 194 GSVG, § 182 BSVG, § 65 
NVG 1972, § 129 B-KUVG, §§ 13 und 14 BPGG); 
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 4. den Bestand von Versicherungszeiten der Pensionsversicherung (§§ 247, 247a ASVG, §§ 117a, 
117b GSVG, §§ 108a, 108b BSVG, §§ 46a, 46b NVG 1972), soweit diese Rechtsstreitigkeiten 
nicht Teil einer Rechtsstreitigkeit nach Z 1 sind (§ 354 Z 4 ASVG, § 194 GSVG, § 182 BSVG, 
§ 65 NVG 1972, § 129 B-KUVG); 

 5. die Kostenersatzpflicht eines Versicherungsträgers beziehungsweise eines Versicherten in einem 
Verfahren in Leistungssachen (§ 359 Abs. 2, 4 und 5 ASVG, § 194 GSVG, § 182 BSVG, § 65 
NVG 1972, § 129 B-KUVG, § 84 StVG, § 30 BPGG, Z 6 bis 8); 

 6. Ansprüche auf Sonderunterstützung nach dem Sonderunterstützungsgesetz, BGBl. Nr. 642/1973; 

 7. Ansprüche auf Insolvenz-Ausfallgeld oder einen Vorschuß auf dieses nach dem Insolvenz-
Entgeltsicherungsgesetz, BGBl. Nr. 324/1977; 

 8. Ansprüche auf Sonderruhegeld nach dem Nachtschwerarbeitsgesetz (NSchG), BGBl. 
Nr. 473/1992, auf Karenzgeld, auf Teilzeitbeihilfe, auf Zuschuß zum Karenzgeld oder zur 
Teilzeitbeihilfe und auf Wiedereinstellungsbeihilfe nach dem Karenzgeldgesetz, BGBl. I 
Nr. 47/1997, und auf Teilzeitbeihilfe nach dem BSVG oder nach dem GSVG 

(2) Unter den Abs. 1 fallen auch Klagen auf Feststellung. Als Feststellung eines Rechtsverhältnisses 
oder Rechts gilt auch diejenige, daß eine Gesundheitsstörung Folge eines Arbeits(Dienst)unfalls oder 
einer Berufskrankheit ist (§ 367 Abs. 1 ASVG). 

Anmerkung 

Zur Aufzählung des Abs. 1 s. auch § 100 ASGG. 

Zum Abs. 1 Z 1 s. auch §§ 74, 89 Abs. 3 ASGG. 

Zum Abs. 1 Z 2 und 5 s. auch § 89 Abs. 4 ASGG. 

Zum Abs. 1 Z 8 s. auch Art. XII Abs. 2 NSchG. 

Zum Abs. 2 s. auch §§ 338 ZPO u. 82 Abs. 5 ASGG. 
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